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Auf zur Pfingstwiese!
Ab Morgen heißt es wieder fünf Tage lang „nix wie enunner“

Diesem Wochenende fiebern
viele schon wochenlang ent-
gegen. Denn es ist wieder
Jahrmarktzeit und jeder, der
es einrichten kann, pilgert zu-
mindest einmal in den kom-
menden fünf Tagen zur
Pfingstwiese, um ein Fest zu
genießen, das sich von vielen
anderen Volksfesten unter-
scheidet. Es hat an Attrakti-
vität in all den Jahren nichts
eingebüßt, im Gegenteil. Laut
Ralf Leonhard, Vorsitzender
des Kreuznacher Schaustel-
lerverbands und Vizepräsi-
dent des Bundesverbandes,
gehört es deutschlandweit zu
den Top-Ten der attraktivs-
ten 5-Tages-Volksfeste über-
haupt. Auch in diesem Jahr
rechnen er und der Veran-
stalter, die Stadt Bad Kreuz-
nach, mit rund 500 000 Besu-
chern aus nah und fern. Das
Erfolgsrezept: die perfekte
Mischung, um ein breites
Publikum anzusprechen,
Neuheiten und Altbewährtes
sowie ein Areal, das mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln, zu
Fuß und mit Auto bestens er-
reichbar ist. Bereits heute, ei-
nen Tag vor der offiziellen Er-

öffnung, herrscht reges Trei-
ben auf der Pfingstwiese, denn
neben dem traditionellen
Schaustellergottesdienst,
dreht sich das große Riesen-
rad und lädt ein zu zwei
Weinproben. Um 17 und um
19.30 Uhr lassen sich die Be-
sucher ausgewählte Tropfen
von drei Nahewinzern
schmecken und genießen die
prima Aussicht aus der Gon-
del auf das Festplatzgelände
und die ganze Stadt.

Morgen startet das Fest um
16 Uhr mit „Test the best“
und die Besucher haben die
Chance, eine halbe Stunde
kostenlos Karusselle, Fahr-
und Laufgeschäfte auszupro-
bieren. Um 17 Uhr trifft sich
die Festgemeinde am Bahn-
damm und zieht unter musi-
kalischer Begleitung über den
Festplatz ins Naheweinzelt,
wo um 18 Uhr die offizielle Er-
öffnung ist. Erstmals werden
in diesem Jahr die Eröff-
nungsböller vom Damm vor
dem Naheweinzelt abgefeu-
ert. Dafür sorgen die in Tracht
und mit Handböllern ausge-
statteten Böllerschützen vom
Donnersberg.

Für jeden etwas
Wer zu den ganz regelmäßi-
gen Pfingstwiesenbesuchern
gehört, weiß, dass sich die
Macher immer was Besonde-
res einfallen lassen, damit
bloß keine Langeweile auf-
kommt. So sind auch in die-
sem Jahr wieder zahlreiche
Neuheiten unter den Fahr-
und Laufgeschäften zu fin-
den, die Riesenspaß machen,
Nervenkitzel verbreiten oder
einfach nur für gute Laune
sorgen. Zur Kategorie „Ner-
venkitzel“ gehört etwa der
Spinning Racer, eine Achter-
bahn, die aus der Reihe fällt,
weil die Sitze sich drehen.
Auch ganz neu und in diesem
Jahr erst gebaut ist der Gold
Rusher – eine zweistöckige
Achterbahn für Kinder, bei
der Eltern aber gern mitfah-
ren dürfen. Around the world
heißt der Wellenflieger mit ei-
ner Gesamthöhe von 60 Me-
tern und moderner Multi-Co-
lor-LED-Beleuchtung. Beson-
ders Mutige probieren The
King, ein freischwingender
Fahrgastträger, bei dem der
Hauptarm den Überschlag in
beide Richtungen macht und

die Gondeln sich um ihre ei-
gene Achse drehen. Atem-
beraubend ist auch die Fahrt
im Apollo 13 im Themende-
sign der Raumfahrt. Rasant
geht es vor- und rückwärts
bis hin zum Überschlag in 55
Metern Höhe.

Auch ohne abzuheben, gibt
es Adrenalinkicks: Etwa bei
einer Fahrt im Breakdance
No.1, beim Besuch der Geis-
terbahn Haunted Mansion
oder im Panic Room mit Ele-
menten aus bekannten Hor-
rorfilmen. Viva Cuba ist ein
Funhouse und Laufgeschäft
auf vier Etagen und mit einer
Spiralrutsche. Fuzzy’s Lach-
salon ist mit seinen fünf Eta-
gen das höchste Funhouse
der Welt und bietet mit zahl-
reichen Spielgeräten wie
Drehteller, beweglichen
Treppen und Zerrbildern Spaß
für die ganze Familie. Der Be-
such im Lachsalon endet mit
einem spannenden Abgang
über die Riesenrutsche oder
den Mini-Freifallturm. Be-
sonders familientauglich ist
auch das Rund- und Hoch-
fahrgeschäft Magic, bei dem
Licht- und Soundeffekte zum
perfekten Karussellerlebnis
beitragen. Besondere Effekte
gibt’s auch für die kleinen
und großen Besucher des
Beach Jumper, denn die Be-
treiber haben sich die „Be-
cher-Challenge“ ausgedacht:
Nach zwei Dritteln der Fahrt
erhält jeder Gast einen Be-
cher mit Wasser. Wer zum
Fahrtende noch am meisten
Wasser im Gefäß hat, erhält
eine Freifahrt. Revolution, das
Hochfahrgeschäft, in dem bis
zu 40 Personen Platz nehmen
und zum Höhenflug anset-
zen, hält mit seinen Wasser-
spielen einige erfrischende
Momente bereit.

Beliebte Klassiker
Selbstverständlich dürfen die
großen und kleinen Besucher
sich auch auf Altbewährtes
freuen: Mehrere Autoscooter
sind dabei, die Eurorutsche,
der Breakdancer, das Karus-
sell Wellenflug und natürlich
das Riesenrad, das vielen Be-
suchern schon von Weitem
den Weg zum Jahrmarktsge-
lände zeigt.

Wer zwischendurch mal
wieder festen Boden unter
den Füßen spüren will, kann
sich die Zeit bestens beim
Schlendern entlang der vie-
len Stände vertreiben – sei es,
um beim Pfeilwurf oder an
der Losbude sein Glück zu
finden, sei es, um Hunger

und Durst zu stillen. Die gast-
ronomische Auswahl ist groß
und lädt ein, sich durch die
Küchen vieler verschiedener
Länder zu probieren und sich
Süßes wie Salziges schme-
cken zu lassen.

Anziehungspunkt Dippemarkt
Ganz gleich, ob man Utensi-

lien für die Küche, Werkzeug
oder Kleidungsstücke
braucht, ein Geschenk sucht
oder sein Haustier belohnen
will – am Dippemarkt kommt
keiner vorbei. Und selbst,
wer nichts sucht, ist fasziniert
von der Auswahl, die
die Händler hier zur Schau
stellen. Es ist ein großes

Vergnügen, das man sich
nicht entgehen lassen sollte
in den kommenden Tagen
bis zum 22. August. Dieses
Datum markiert den Finaltag
des Jahrmarkts in Bad Kreuz-
nach, der wie gewohnt mit
einem gigantischen und far-
benfrohen Höhenfeuerwerk
endet.

Auf dem Jahrmarkt werden auch Dirndl angeboten, da die Zeit zu den Oktoberfesten in der Um-
gebung nicht mehr lange hin ist. Foto: Stadtverwaltung Bad Kreuznach

Im Naheweinzelt trifft man sich und genießt den angebotenenWein von 15 Winzern. Foto: S. Hoffmann

Ein nostalgischer Klassiker: Der Wellenflug ist für sehr viele Besucher ein magischer Anziehungspunkt. Für die Kinder sind Feuerwehrauto & Co. auf dem Karussell einfach nur der reine Fahrspaß. Fotos: Stadtverwaltung Bad Kreuznach
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... JETZT HABEN WIR UNSERE TRAUMTERRASSE.
LUST AUF MEHR. AB SOFORT BEI BEINBRECH!

Schwabenheimer Weg 119, 55543 Bad Kreuznach
Auch in: Bad Sobernheim, Mainz, Meisenheim, Ramstein • www.beinbrech.de

Eigentlich wo
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Rindenmulch streuen ...
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BAD KREUZNACHER
JAHRMARKT

Dienstag, 22.08.2017, 22.00 Uhr Großes Brillantfeuerwerk
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Die ganze Stadt feiert und mit ihr
Tausende von Gästen
Bad Kreuznach hat über
51300 Einwohner. Auf dem
Jahrmarkt erwarten wir auch
dieses Jahr wieder mehr als
500000 Besucher - also gut
10-mal die Bevölkerung un-
serer Stadt. Allein diese Zah-
len belegen die Bedeutung
des Bad Kreuznacher Jahr-
markts für die Stadt und die
Region. Zumal die Besucher
der Pfingstwiese geschätzte
10 Millionen Euro in der
Stadt lassen.

Auch dieses Jahr bin ich
wieder begeistert von der ex-
zellenten Mischung aus Gast-
ronomie, Spaß und Unterhal-
tung, die den Besuchern ge-
boten wird. Viele neue Fahr-
geschäfte laden zum Aus-
probieren ein wie die Kinder-
achterbahn „Gold Rusher“,
für Mutige die Überkopfbahn
„Apollo 13“ mit einer Flug-
höhe von 55 Metern und
Tempo 120, die Geisterbahn
„Haunted Mansion“ mit dre-

henden, vibrierenden und
kippenden Gondeln oder der
„Panic Room“ mit Elementen
aus dem bekannten Horror-
film. Ich denke, es ist wieder
für alle etwas dabei.

Natürlich wird bei einer so
großen Veranstaltung auch
die SICHERHEIT ganz groß
geschrieben. Man kann es
bedauern und beklagen, dass
umfangreiche Sicherheits-
maßnahmen heutzutage nötig
sind im Umfeld einer Groß-
veranstaltung, wie es unser
Jahrmarkt nun einmal ist,
aber wir wollen natürlich kein
Risiko eingehen. Letztes Jahr
haben wir viel gelernt und
werden dieses Jahr ein Si-
cherheitskonzept anwenden,
dass den Spaß am Jahrmarkt
so wenig wie möglich trübt,
aber für ein Höchstmaß an Si-
cherheit sorgt. Ich bedanke
mich bei den Schaustellern,
den Händlern, dem Jahr-
marktsausschuss, dem Freun-

deskreis Kreiznacher Johr-
markt, der Polizei, der Feu-
erwehr, den Sanitätsdiensten,
der Presse, der Stadtverwal-
tung und vielen mehr für die
angenehme Zusammenarbeit
im Vorfeld der Organisation.
Ohne die vielen Beteiligten
wäre ein Jahrmarkt auf die-
sem hohen Niveau nicht
durchführbar.

Als Wirtschaftsdezernent
von Bad Kreuznach bin ich
sehr froh, dass wir mit unse-
rem Jahrmarkt, der zu den
größten in Deutschland zählt,
unsere lebendige Stadt – und
unseren vorzüglichen Nahe-
wein – bis weit ins Rhein-
Main-Gebiet hinein bekannt
machen können. Als beson-
ders großen (Marketing-) Er-
folg werte ich die Weinpro-
ben auf dem Riesenrad. Auf-
grund der enormen Nachfra-
ge finden dieses Jahr gleich
zwei Naheweinproben auf
dem Riesenrad statt. Das zeigt

mir, unser Jahrmarkt bleibt
attraktiv. Wir sehen uns auf
dem Jahrmarkt 2017: „Nix
wie enunner!“

Ihr
Udo Bausch
„Jahrmarktsbürgermeister“

Liebe Freunde und Gäste des
Kreuznacher Jahrmarktes,
in Kürze feiern wir wieder
das größte Volksfest zwi-
schen Nahe, Mosel, Rhein
und Saar.

Deutschland ist das Volks-
festland Nr. 1 in der Welt!
Nirgendwo sonst finden so
viele Volksfeste, Messen,
Kirmessen und auch Weih-
nachtsmärkte statt wie hier.
Schon seit Jahrhunderten be-
reiten wir Schausteller den
Besuchern landauf und land-
ab eine schöne Zeit jenseits
von Sorgen und Nöten.

Und hier möchte ich Papst
Franziskus zitieren, er sagte
selbst: „Schausteller bringen
Licht in das Dunkel der Welt“.

Unser Jahrmarkt ist nicht
nur ein Muss für alle aus nah
und fern und auch nicht nur
eine tolle Werbung für Bad
Kreuznach. Er ist die DNA

unserer Region! Wir Schau-
steller freuen uns, dass durch
die gute Zusammenarbeit mit
Politik und Verwaltung auch
in diesem Jahr wieder der
perfekte Mix aus Fahrge-
schäften, die mit ihrer spek-
takulären Fahrweise für den
richtigen Kick sorgen, die
Spiel- und Belustigungsge-
schäfte, die Spaß machen,
Kinderkarussells, die Kinder-
augen leuchten lassen und
ein gastronomisches Ange-
bot, das keine Wünsche offen
lässt, gefunden wurde.

Goethe sagte einmal: „Wo
Kirmes ist, ist Leben“. Ich
freue mich, Sie alle vom 18.
bis 22. August „mitten im Le-
ben“ auf dem Bad Kreuzna-
cher Jahrmarkt 2017 zu tref-
fen. In diesem Sinne „NIX
WIE ENUNNER“

Ihr

Ralf Leonhard
Vorsitzender des Schausteller-
verbandes Bad Kreuznach e.V.
VIZE-Präsident des Deutschen
Schaustellerbundes

Die große Schiffsschaukel macht am Tag schon richtig Laune, aber am Abend bekommt man beim
Besuch des Fahrgeschäftes einen besonderen Kick. Foto: Stadtverwaltung Bad Kreuznach

Jedes Jahr, es is kee
Wunner, heißt‘s im
August „NIX WIE

ENUNNER“
„Seis Bürger, Kurgast,

Wandersmann,
nun ist in Kreiznach

Johrmarkt dran, in der
Jahresfeste Reigen;

hier muss sich wirklich
jeder zeigen, der etwas
Gutes von sich hält, ob
mit viel, mit wenig Geld,
ob dick, ob dünn, ob

groß, ob klein, hier kann
man wirklich fröhlich

sein!
Lachen, trinken, kräftig
speisen, lasst die Gläser
zünftig kreisen. Wenn
dann der Mond am

Himmel steht, noch lang
keiner nach Hause geht.
Lasst alles liegen oder
steh`n, ich will euch uff
de Pfingstwies seh`n!

Nähe ist kein Zufall, sondern Absicht.
Bargeldservice auf dem Jahrmarkt -
am Naheweinzelt.

s Sparkasse
Rhein-Nahe

sparkasse.net

Bequem
ist einfach.

sparkasse.net
www.beinbrech.de
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Bretzenheimerstr. 16
55545 Bad Kreuznach

www.gruenewald-bestattungen.de

0671 - 323 08

Das Leben ist zu kurz,
um schlechten Wein zu trinken.

J. W. von Goethe

Wir wünschen viel Vergnügen
auf dem Kreuznacher Jahrmarkt!

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Gäste des Jahrmarktes,
jedes Jahr zieht der Bad
Kreuznacher Jahrmarkt zahl-
reiche Besucher aus nah und
fern auf die Pfingstwiese. Sie
bestaunen die neuen Fahr-
geschäfte und Attraktionen,
ohne die ein Volksfest dieser
Größenordnung nicht aus-
kommt.

Jahrmarktsausschuss und
–verwaltung sind durch ihre
Auswahl und Zulassung der
Schaustellerbetriebe Garant
dafür, dass unser Jahrmarkt
zur Spitzengruppe der Fünf-
Tages-Plätze in der Bundes-
republik gehört. Der Freun-
deskreis beschäftigt sich er-
gänzend mit Tradition und
Brauchtum „unserer
scheenschde Feschtlichkeit“
und erinnert an die Ge-
schichte und die Geschichten
rund um den Jahrmarkt.

In diesem Jahr starten bei
der Eröffnung Luftballons in
Erinnerung an das Motiv des

Jahrmarktsplakates von Paul
Nobis aus dem Jahr 1937 und
den Luftballonstart vor 80
Jahren. Starter sind die Kin-
der, die die Zeichnungen zu
unserem diesjährigen Jahr-
marktskalender gemalt ha-
ben. Nach den Karikaturen
(2012), den Malereien (2014)
und den historischen An-
sichtskarten (2016) ist dies
bereits der vierte Kalender,
der nach „Kreiznacher Zeit-
rechung“ von „Jahrmarkt zu
Jahrmarkt“ geht.

Die feierliche „Entwan-
zung“ von Zugezogenen und
ihre Anerkennung als „echde
Kreiznacher“, die den Zu-
schauern letztes Jahr viel
Freude gemacht hat, wollen
wir gerne auch künftig wie-
der durchführen.

Wir freuen uns auf 5 tolle
Tage (und den Fleesch-
worschtdunnerschdaach) mit
Ihnen „uff de Pingschtwiss“.

Freundeskreis
„Kreiznacher Johrmarkt“ e.V.
Dieter Gronbach
VorsitzenderSüß oder salzig? Bei der großen kulinarischen Auswahl wird jeder satt. Foto: Stadtverwaltung Bad Kreuznach

Bummel über den Dippemarkt
Einkauf mit Spaß- und Erlebnisfaktor
Holzspielzeug für das Kind,
Werkzeug für den Mann oder
dem Heimwerker, Kosmetik
für die Frau und
Leckerlis für die Haustiere –
der Bummel durch die Baum-
wollgass, den Klamotte- oder
Spezialisteweg ist immer
wieder ein ganz besonderes
Erlebnis auf dem Jahrmarkt.
Denn so originell und außer-
gewöhlich, wie die Straßen-
namen sindd, so besonders ist
auch das, was
die Händler auf dem Dippe-
markt zu bieten haben.

Es ist quasi der „Markt
im Markt“ und gehört zum
Jahrmarkt wie das Riesenrad
oder Feuerwerk. Man stöbert,
staunt, schmunzelt und findet
am Ende immer etwas. Rund
65 Stände und Aussteller
nehmen jedes Jahr am Dip-
pemarkt teil und freuen sich
darauf, dass die Besucher in
Kauflaune und zum Plaudern
aufgelegt sind.

Man kennt sich, denn
viele Standbeschicker sind
schon sehr häufig hier gewe-
sen. So schafft es Textilwaren
Hefert in diesem Jahr auf
67 Teilnahmen. Die Klein-
knechts mit ihren Haushalts-

gegenständen und Kurzwa-
ren zählen 47 Jahrmarkts-
präsenzen. Hier ist immer
sehr viel los, und genau das

ist der Grund, warum Stand-
betreiber und Besucher jedes
Jahr so zahlreich erscheinen:
Der Dippemarkt hat trotz der
starken Konkurrenz durch
Onlinehandel und Internet-
shopping an Beliebtheit nichts
eingebüßt.

Viele Marktbesucher
schätzen die individuelle Be-
ratung und den persönlichen
Kontakt, der eben nicht vir-
tuell, sondern nur „analog“
und vor Ort auf dem Markt
möglich ist.

Auf dem Dippemarkt gerät so mancher in Kaufrausch.
Foto: Susanne Hoffmann

Dauerbrenner und
Kult zugleich
Das Fahrgeschäft Breakdance No. 1 gibt es
weltweit nur dreimal

Der Jahrmarkt, das ist für
Patricia Kinzler immer etwas
ganz Besonderes. Schon ihre
Großeltern haben sie damals
als kleines Mädchen mitge-
nommen nach Bad Kreuz-
nach. Sie hatten einen Ring-
wurfstand.

Später waren es die Eltern,
die hier mit vielen verschie-
denen Fahrgeschäften immer
dabei waren. Und seit 29
Jahren sind Patricia Kinzler
und ihr Lebensgefährte Ro-
land Maier selbst als Inhaber
eines Fahrgeschäfts auf der
Pfingstwiese.

Zuerst haben sie mit dem
kleinen „Break Dance“ an-
gefangen, doch seit 1988
gehört ihnen „Breakdance No.
1“, die größere Variante, die
es weltweit nur dreimal gibt.
Seitdem erfreut sich
das Karussell mit seinen 24
Gondeln und sechs Gondel-

drehkreuzen größter Beliebt-
heit: Die Fahrt ist rasant,
die Gondeln drehen sich und
sorgen für Spaß und Span-
nung.

Weitere Gründe dafür, dass
ihr Fahrgeschäft Kult und
Dauerbrenner zugleich ist,
kennt Patricia Kinzler: „Wir
versuchen unseren Besuchern
viel Abwechslung zu bieten,
nicht nur durch die schnelle
Fahrt selbst, sondern auch
mit wechselnder Musik aus
den Charts, super Lichtef-
fekten und immer anderen
Mikrofonansagen.“

Die raue Stimme der
Schaustellerfrau, die in der
Nähe von Stuttgart ihr Zu-
hause hat, hat es sogar schon
zu einer gewissen Berühmt-
heit geschafft: Ihre Ansage
ist im Jingle zur SWR 3
Morning Show im Radio zu
hören.Alle zwei Jahre ist Breakdance No. 1 auf dem Kreuznacher Jahrmarkt. Foto: Jürgen Blätz

ANZEIGE

Immobilienverkauf geplant?

Alle Angebote unter:www. c h r i s t i a n s t a r k . e u

Rustikal und gemütlich
Genießen im Rheinhessen-Dorf
Zum dritten Mal ist Ralf Ni-
ckel mit seinem Rheinhessen-
Dorf in Bad Kreuznach dabei.
Die beiden ersten Jahre hat
er sehr positiv in Erinnerung.
Die Leute seien gut gelaunt,
gesellig und freuten sich auf
das besondere Ambiente hier
in diesem Areal, das Nickel
mit einem Brathaus, leckeren
Wein- und Bierständen sowie
160 überdachten Sitzplätzen
versehen hat.

Wer in kleinerer Runde
beisammen sein will, macht
es sich in einer der zahlrei-
chen Holzhütten gemütlich,
auf der Terrasse haben die
Besucher die Chance auf ein
paar warme Sonnenstrahlen,
und im hinteren Bereich des
kleinen Dorfs gibt es Sitz-
möglichkeiten für größere
Gruppen.

Neben leckeren Wein,
kühlen Bier und bunten
Cocktails bietet das Brathaus
direkt am Eingang eine große
Auswahl an genussvollen
Speisen.

Für stimmungsvolle Musik
sorgt ein DJ, der die Stilrich-
tung genauso wie die
Lautstärke immer ein biss-
chen auch den Wünschen
des Publikums anpasst.

So dürfen sich die Besu-
cher des Rheinhessen-Dorfs
auf eine abwechslungsreiche
musikalische Mischung an al-
len Festtagen freuen und nach
Wünsche des Gasgebers Ralf
Nickel gerne auch mal das
Tanzbein auf der Tanzfläche
im Rheinhessen-Dorf ordent-
lich schwingen. Das Rheinhessen-Dorf steht – die Besucher können kommen. Foto: Susanne Hoffmann

www.gruenewald-bestattungen.de
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>50 Jahre Naheweinzelt
www.weinland-nahe.de

... echte Typen treffen >NAheweinzelt
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Fachgroßhandel für Kellereibedarf
in Bad Kreuznach

Gauch
www.gauch-kellereibedarf.de

Wir gratulieren zu 50 Jahren Weinzelt

Nahe C+C 55545 Bad Kreuznach · Am Grenzgraben 16 · www.nahe-cc.de

Telefon (06 71) 89 44 40 · Fax (06 71) 8 94 44 19
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… wir sind Ihr Partner!

50 Jahre Naheweinzelt
Eine Erfolgsgeschichte seit fünf Jahrzehnten

Das Naheweinzelt ist Treff-
punkt für alle, die gern Wein
trinken und ihn gemeinsam
mit Freunden, Familie oder
Kollegen genießen wollen.
Fast mag man nicht glauben,
dass es diese „Institution“
erst seit 50 Jahren gibt. Aber
in der Tat beginnt die Ge-
schichte des Naheweinzelts
auf dem Jahrmarkt im Jahr
1967.

Dr. Rudi Radtke, damals
Geschäftsführer des Bauern-
und Winzerverbandes, und
Dr. Josef Höfer, Vorsitzender
des Bauern- und Winzerver-
bandes, machten sich stark
für den Nahewein und seine
Präsenz auf dem Jahrmarkt.
Sie überzeugten den Ober-
bürgermeister und den Ver-
bandsausschuss und erhielten
die Zusage.

Zunächst fing man mit ei-
nem kleinen Zelt an, doch
schnell erfreute sich der Ort

so großer Beliebtheit, dass
man expandierte und zum
heutigen Standort, hinter dem
Damm, zog. Mittlerweile ist
das Naheweinzelt mit 2000
Sitzplätzen das größte Zelt
auf dem Jahrmarkt.

15 Winzer schenken dies-
mal ihre regionalen Edel-
tropfen aus und bieten immer
sonntags von 14.00 bis 18.00
Uhr für zehn Euro eine
Weinprobe an. Für das leibli-
che Wohl sorgt an allen Fest-
tagen das Team von Fuhr
Catering.

Gewinnspiel zum Jubiläum
Im Jubiläumsjahr können alle
Besucher des Weinzeltes an
einem Preisrätsel teilnehmen.
Dafür müssen sie einfach bis
Sonntagmittag um 12.00 Uhr
Gewinnkarten ausfüllen und
bei den Winzern im Nahe-
weinzelt abgeben. Um 14.00
Uhr werden dort dann die Ge-

winner ermittelt. Als Preise
winken eine Ballonfahrt für
zwei Personen über das Na-
hetal, ein Abend in der „Na-
he.Wein.Vinothek“ und zwei
Freikarten für die Wahl der
neuen Naheweinkönigin im
November. Wer gewinnen
will, sollte allerdings bei der
Ziehung anwesend sein, sonst
besteht nur noch eine kleine
Chance, ausgelost zu werden
und eine Kiste Wein nach
Hause geschickt zu bekom-
men.

b Seniorennachmittag am
Samstag, 19. August von 15 bis
17 Uhr
Das Naheweinzelt hat sich auch
fest als Treffpunkt für den
Seniorennachmittag etabliert,
zu dem Oberbürgermeisterin
Heike Kaster-Meurer alljährlich
samstags von 15 bis 17 Uhr
einlädt.

Damals und heute genießt man das gesellige Beisammensein im
Naheweinzelt.Foto: Archiv des Bauern- und Winzerverbandes/Marian Ristow

ANZEIGE

Anfangs fing man mit einem kleineren Naheweinzelt an und merkte schnell, dass der Andrang so groß war und ein größeres Zelt her musste. Foto: Susanne Hoffmann

Gratulation zum 50-jährigen Bestehen
des Naheweinzeltes.

„Nix wie enunner“
ins Naheweinzelt

Wir Winzer freuen uns, Sie mit tollen
Weinen und Sekten verwöhnen zu dürfen.

Familien-Weingut Paul Anheuser · Bad Kreuznach

Weingut Oskar Desoi · Bad Kreuznach

Weingut Philipp Dhom · Bad Kreuznach

Weingut Edelberg · Weiler/Monzingen

Weingut Forster · Rümmelsheim

Wein- und Sektgut Dr. Gänz · Guldental

Weingut Hans Joachim Gattung · Bad Kreuznach

Weingut Franz Jäckel · Wallhausen

Weingut Lorenz & Söhne · Bad Kreuznach

Weingut Mathern · Niederhausen

Weinhof Mayer · Bad Kreuznach

Weingut Steffen Meinhard · Bad Kreuznach

Winzervereinigung Nahe Sieben

Weingut Karl Schmidt · Bretzenheim

Weingut Zehnthof-Kruger · Guldental

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.nahe-cc.de
www.gauch-kellereibedarf.de
nahe.de
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Augustiner
Edelstoff

Bei Lisl gibt‘s

Cocktails!

Pony
Circus

Der große Spaß
für die kleinen Besucher!
Sie finden uns amWeinzelt.

Die Schneider Mühle
Kartoffelspezialitäten

Kartoffelpuffer und
Wilde Kartoffel

Auf Ihren Besuch freuen sich Antje · Peter
Lisa · Peter jun. sowie alle Mitarbeiter

Wir freuen uns auch im 50. Jubiläumsjahr
wieder auf dem Jahrmarkt zu sein.

Roscher
Tradition: 50 Jahre Reibekuchen &

35 Jahre Champignons.
Seit Generationen auf Achse. Wieder am alten
Platz in der Napoleonstroß.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und wünschen viel Spaß.

Familie Paula und Mario Roscher

Eine zusätzliche
Spezialität!

Frisch gebratene
Champignons aus
der Riesenpfanne.

In der
Sprichklopperstroß

Hier stimmt
das Preis-
Leistungs-
verhältnis!
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KÖLSCH-STAND 2017
Sonntag, 20.08.2017 ab 12.00 Uhr

Kreuznach steht Kopf
Das Kult-Karussell

Seit über 50 Jahren auf dem
Bad Kreuznacher Jahrmarkt!

Das gesamte Balzer Team freut
sich auf Ihren Besuch!

Am Bourger Platz · Bad Kreuznach
Telefon (0671)32209 · Fax (0671)32290

Am Riesenrad!

Genießen Sie wieder unsere frisch
frittierten Kartoffelschips mit Dip.

Firma Beinhorn • Göttingen • Tel. 0551 / 6 84 69 • Fax 0551 / 6 33 88 12
Mobil 0177 / 6 27 96 92 • www.schausteller-beinhorn.de

Die einzigartige reisende Erlebnis-Gastronomie
ansprechend • anheimelnd • atmosphärisch

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

Feiern Sie mit uns – umfangreiches Programm!

Firma Beinhorn • Göttingen • Tel. 0551 / 6 84 69 • Fax 0551 / 6 33 88 12
Mobil 0170 - 2 06 46 98 • www.schausteller-beinhorn.de

Auch in diesem Jahr
bereits am Donnerstag geöffnet.

Seit über Jahren ein Begriff auf dem Kreuznacher

Jahrmarkt in der Nix-wie-enunner-Stroß!

IHRE

Waffelbäckerei Koch-Dierichs
Ob Morgenrot, ob Abendschimmer –

unsere Waffeln schmecken immer!

60

Mer sinn widder do“...
Seit über 25 Jahren der

Treffpunkt zum Feiern und
Mitfeiern!

In der „Nix-wie-enunner-Stroß“
gegenüber dem Ketten-Karussell.

Familie
Schütz´s

Fischspezialitäten
Ofenfrische Brötchen · Wir backen selbst!

Immer frisch - immer zu empfehlen:
! Fischdelikatessbrötchen
! Lachs-Forellen
! Geräucherter Aal
! Krabbensalate
! Backfisch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: Frank Heinert · Hannover

Gegenüber Dingeldein

50
Cent Ermäßigung

bei Vorlagedieser Anzeige

Nix wie enunner
Alle Jahre trifft man sich auf dem Jahrmarkt

WWW.SCHAD.MERCEDES-BENZ.DE · E-MAIL: INFO@SCHADMB.DE

Die Reparaturwerkstatt
25 Jahre Erfahrung und Kompetenz

AUTO RESCHKE GMBH
Planiger Straße 106
55543 Bad Kreuznach
Tel. (06 71) 89 66 59-0
info@autohaus-reschke.de
www.autohaus-reschke.deFachbetrieb für Geländewagen

und Wohnmobile

Sehr schön gelegenes

WOCHENENDHAUS
für 8.900,– €
zu verkaufen.

Bes. auch Sa. + So.
Tel. 0171 530 2772

www.wienekes-wald-idyll.de

WOWOCHENENDHACHENENDHA

ANZEIGE

ANZEIGE

Apollo 13: Einsteigen zur rasanten Fahrt im Giant Booster, der sich als Themendesign die Raum-
fahrt ausgesucht hat. Fotos (5): Stadtverwaltung Bad Kreuznach

Im Europarad hat man den besten und höchsten Ausblick auf das Fest, die Stadt und die Umgebung. Am obersten Punkt könnte man der Meinung sein, man schaut auf eine Modelleisenbahnlandschaft.

Für die Kinder gibt es natürlich auch ausreichende Fahrgeschäfte, wo die Kleinen sich langsam an
die Geschwindigkeit der Fahrgeschäfte gewöhnen können.

Beliebte Klassiker: Insgesamt
sind dieses Jahr drei Auto-
scooter auf dem Jahrmarkt, da
können die Besucher ihre
Rennfahrerqualitäten auf den
Prüfstand stellen oder einfach
das Cruisen mit den Miniflit-
zern genießen.

Natürlich werden auf dem Jahrmarkt wieder schmackhafte Speisen und andere Leckereien angeboten. Fotos (2): Susanne Hoffmann

Spinning Racer ist die Achterbahn, die mit
ihrer Art aus der Reihe fällt, denn sie ist
nicht nur schnell, sondern alle Sitze sind
auch noch drehbar. Da können sich die
Gäste auf den Spaß während der Fahrt so
richtig genießen.

Jahrmarktsimpressionen

mailto:info@autohaus-reschke.de
www.autohaus-reschke.de
WWW.SCHAD.MERCEDES-BENZ.DE
mailto:INFO@SCHADMB.DE
www.schausteller-beinhorn.de
www.schausteller-beinhorn.de
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www.kreuznacherstadtwerke.de

Wir sorgen für Begeisterung.
Lichter, Musik, Fahrgeschäfte, kühle Getränke:
Unser Jahrmarkt steckt voller Energie.
Dafür sorgen wir. Nix wie enunner!

Sanitätshaus
Institut Fendel
Römerstraße 9
55543 Bad Kreuznach
Tel: 0671 – 33 9 33

Sanitätshaus Sanomed
Saarstraße 6
55566 Bad Sobernheim
Tel: 06751 – 85 60 43 - 30

Sanitätshaus Sanomed
Bahnhofstraße 7
55606 Kirn
Tel: 06752 – 91 32 55

Werkstatt & Verwaltung
Staudernheimer Straße 57
55566 Bad Sobernheim
Tel: 06751 – 85 60 43 - 0

www.sanomed.de
info@sanomed.de

Kompressionsstrümpfe
Bandagen nach Maß
Gehhilfen
Orthesen

Brustprothesen
Schuheinlagen nach Maß
Bademode – Anita
Nachtwäsche – Calida

Zertifiziertes

Kompetenzzentrum!

„Nix wie
enunner“

Infos www.rnn.info | 01801 – 766 766*

RNN-Tageskarte

*
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Flexibel den Tag gestalten mit Bus und Bahn:

Im Alltag oder in der Freizeit – mit der RNN-
Tageskarte fahren Sie einen Tag lang, so oft
Sie wollen. In alle Richtungen, besonders
günstig, mit einer oder bis zu fünf Personen.
Sie haben die Ziele – wir die Tageskarte dafür.

»Toll, dass wir
so frei planen
können.«

Mehr Busse und
Bahnen zum

Kreuznacher
Jahrmarkt

Zum Kreuznacher Jahrmarkt mit Zug und Bus
Spätzüge bis Idar-Oberstein, Baumholder, Bingen, Mainz und Kaiserslautern

Zum Kreuznacher Jahrmarkt,
vom 18. bis 22. August, wer-
den wieder zahlreiche Zu-
satzzüge bis Idar-Oberstein,
Baumholder, Bingen, Kai-
serslautern und Mainz ein-
gesetzt. Außerdem bringen
Zusatzbusse in der Stadt und
im Landkreis Bad Kreuznach
die Feierfreudigen wieder bis
spät in die Nacht bequem
nach Hause. Die Spätzüge
starten Freitag- und Sams-
tagnacht, 18./19. und 19./20.
August, von Bad Kreuznach
um 0.26 Uhr, 1.24 Uhr, 2.18
Uhr und 3.18 Uhr, mit allen
Unterwegshalten bis nach
Idar-Oberstein. Bei Abfahrt
um 23.26 Uhr und um 0.26
Uhr kann man in der Nacht
von Samstag auf Sonntag in
Idar-Oberstein noch umstei-
gen in zusätzliche Regional-
bahnen (RB 34) nach Baum-
holder. Zu guter Letzt fährt
Sonntag-, Montag- und
Dienstagnacht wieder um 0.26
Uhr ein letzter Zug bis nach
Idar-Oberstein.

Um 23.05 Uhr, 0.00 Uhr,
0.42 Uhr, 1.14 Uhr und 2.14
Uhr fahren Freitag- und
Samstagnacht noch Regio-

nalbahnen nach Bingen
Hauptbahnhof, von denen der
0.00 Uhr-Zug ohne Zwi-
schenhalte nach Bingen und
auch in der Nacht von Sonn-
tag auf Montag verkehrt. Die
Züge um 0.00 Uhr und 0.42
Uhr fahren direkt weiter bis
Mainz und bedienen dabei ab
Bingen alle Zwischenhalte
außer Mainz-Mombach. Sie
bieten in Gau-Algesheim An-
schluss zum Busersatzverkehr
nach Ockenheim und Gen-
singen.

Um 23.31 und 1.31 Uhr
gibt es noch – ebenfalls Frei-
tag- und Samstagnacht –
Spätzüge durchs Alsenztal
nach Kaiserslautern.

Die Stadtbusse Bad Kreuz-
nach (SBK) sorgen für die
Verbindungen zwischen
Bahnhof und Pfingstwiese und
in alle Bad Kreuznacher
Stadtteile. Diese fahren Frei-
tag- und Samstagnacht bis
3.00 Uhr und an den anderen
Jahrmarkttagen bis gegen
1.00 Uhr (Dienstag gegen
0.00 Uhr) jeweils alle 30 oder
60 Minuten.

Ins südöstliche Umland
bietet die SBK am Wochen-

ende nach Mitternacht stünd-
lich Verbindungen auf den
Linien 224 Richtung Fürfeld
und 226 Richtung Siefersheim
sowie an den anderen Jahr-
marktstagen und auf der Li-
nie 221 nach Sprendlingen
einzelne Spätfahrten an.

Ins nordwestliche Umland
richtet die ORN wieder fünf
Jahrmarkt-Buslinien ein. Die-
se bieten an allen Jahr-
markttagen zwei direkte Hin-
fahrten gegen 19 und 20.30
Uhr bis Pfingstwiese. Rück-
fahrten werden Freitag- und
Samstagnacht zu allen fol-
genden vier Zeiten angebo-
ten und an den anderen Jahr-
markttagen jeweils zu den
beiden erstgenannten Zeiten:
• 22.30, 0.00, 1.30, 3.00 Uhr
nach Hargesheim, Guten-
berg, Wallhausen, Sommer-
loch, St Katharinen, Braun-
weiler;
• 23.00, 0.15, 1.30, 2.45 Uhr
Rüdesheim, Roxheim, Har-
gesheim sowie nach Mandel,
Weinsheim, Burgsponheim,
Sponheim;
• 22.45, 0.00, 1.15, 2.30 Uhr
nach Traisen, Hüffelsheim,
Schloßböckelheim, Waldbö-
ckelheim, Bockenau;
• 22.45, 0.15, 1.45, 3.15 Uhr
nach Langenlonsheim, Gul-
dental, Windesheim,
Schweppenhausen, Strom-
berg.

Bei den abendlichen Zusatz-

bussen der ORN und SBK zur
Pfingstwiese gilt der RNN-
Tarif mit der Einschränkung,
dass bei allen Zeitkarten
ein Zuschlag zu lösen ist so-
wie Mitnahmeregelung und
Semesterticket nicht gelten.
Tages- und Mehrfahrtenkar-
ten sind ohne Zuschlag gül-
tig.

Mit der RNN-Gruppen-Ta-
geskarte sind bis zu 5 Perso-
nen günstig unterwegs. Sie
kostet 8,80 Euro in Bad
Kreuznach, 16,30 Euro ab
Bad Sobernheim, Bingen oder
Ingelheim und 27,50 Euro ab
Idar-Oberstein zum Jahr-
markt.

Ein Fahrplan-Flyer zu den
Zusatzzügen liegt bei allen
Kreis-, VG- und Stadtver-
waltungen entlang der be-
dienten Schienenstrecken, bei
Touristinfos und in den Rei-
sezentren bereit – ebenso un-
ter www.der-takt.de.

Alle Bus- und Zugfahrplä-
ne gibt es in der elektroni-
schen Fahrplanauskunft und
zum Ausdrucken und
www.rnn.info. Ebenso beim
RNN-Servicetelefon unter
Telefon 06132/789622.

Für die Verbindungen zwischen Bahnhof und Pfingstwiese und in alle Bad Kreuznacher Stadtteile
sorgen die Stadtbusse Bad Kreuznach. Foto: DB Regio ORN

Vorab sich mit Freunden treffen und gemeinsam den öffentlichen Nahverkehr nutzen, das erspart
einen die Parkplatzsuche. Foto: vlexx/Bildarchiv

Ihr liebstes Heimspiel
Lore und Peter Loritz sind mit ihrem Pfeilwurfstand zum 25. Mal auf dem Jahrmarkt in Bad Kreuznach
Lore Loritz hat das Schaustel-
lergen im Blut: Schon ihre
Eltern waren mit diversen
Attraktionen auf dem Jahr-
markt vertreten, ihr Vater war
zudem ein großer Jongleur.
Kein Wunder also, dass Lore
und ihr Mann Peter Loritz die
Tradition fortführen.

Mit ihrem Pfeilwurfstand,
den als Motiv der rebellische
Häuptling „Sitting Bull“ ziert,

sind sie in diesem Jahr zum
25. Mal auf dem Jahrmarkt.

Für das Paar, das in Bad
Kreuznach lebt – Lore ist hier
sogar geboren – ist es ein
Heimspiel und man freut
sich alljährlich immer ganz
besonders auf diesen Termin.
„Wir haben ganz viele
Stammkunden, die bei uns
vorbeischauen, hallo sagen
und sich freuen, uns wieder-

zusehen. Mittlerweile kom-
men sie mit ihren Kindern,
die ihr Glück beim Pfeilwurf
versuchen“, erzählt Peter Lo-
ritz. Die Devise beim Spiel
lautet: Es gibt keine Verlierer.
Jeder kriegt einen Preis.

Aber klar ist, dass man mit
richtig vielen Luftballons, de-
nen man per Pfeiltreffer
die Luft nimmt, auch große
Gewinne einstreichen kann.

Vom beliebten Kuscheltier
über die angesagten Minion-
figuren, bis hin zum fernge-
steuerten Auto oder der Droh-
ne – die Auswahl am Sitting-
Bull-Stand ist groß.

Nachwuchssorgen scheint
es bei Peter und Lore Loritz
nicht zu geben. Schon
jetzt hilft das ältere Enkelkind
in den Ferien immer mal
mit, etwa beim Verknoten

der Luftballons. „Wir sind ein
Familienunternehmen und
hoffen, dass irgendwann mal
die Enkelkinder in unsere
Fußstapfen treten“, so Lore
Loritz, die sich übrigens
nicht nur mit dem Pfeilwurf-
stand zufrieden gibt: Seit
vielen Jahren betreiben sie
und ihr Mann auch noch den
lustigen Stand zum Entenan-
geln.

Der Pfeilwurfstand von Lore
und Peter Loritz ist schon seit
25 Jahren auf dem Jahrmarkt
in Bad Kreuznach mit von der
Partie und ein lustiger Stand
zum Enten angeln ist auch
schon seit vielen Jahren dabei.
Foto: Stadtverwaltung Bad Kreuznach

www.der-takt.de
www.rnn.info
www.rnn.info
www.sanomed.de
mailto:info@sanomed.de
www.kreuznacherstadtwerke.de
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Kraftstoffverbrauch KA+ Limousine,
5-türig, 1,2 l Ti-VCT 51 kW (70 PS),
5-Gang, Frontantrieb, Kombiniert:
5,0 l/100 km Innerorts: 6,6 l/100
kmAußerorts: 4,0 l/100 km.
CO2-Emission: 114 g/km.
CO2-Effizienzklasse: C

Kraftstoffverbrauch Ford Fiesta
Trend Limousine, 3-türig, 1,1 l 51
kW (70 PS), 5-Gang, Frontantrieb,
Kombiniert: 4,7 l/100 km Innerorts:
6,1 l/100 kmAußerorts: 3,9 l/100 km.
CO2-Emission: 107 g/km.
CO2-Effizienzklasse: B

Kraftstoffverbrauch Ford Kuga
Trend Crossover, 5-türig, 1,5 l
EcoBoost 110 kW (150 PS), 6-Gang,
Start-Stopp-System, Frontantrieb,
Kombiniert: 6,3 l/100 km Innerorts:
7,9 l/100 kmAußerorts: 5,4 l/100
km. CO2-Emission: 145 g/km.
CO2-Effizienzklasse: C

Kraftstoffverbrauch Ford Edge,
5-türig, 2,0 l TDCi 132 kW (180 PS),
6-Gang, Start-Stopp-System, Allrad,
Kombiniert: 5,9 l/100 km Innerorts:
6,5 l/100 kmAußerorts: 5,5 l/100
km. CO2-Emission: 152 g/km.
CO2-Effizienzklasse: B

*Diesel-Prämie in Höhe von bis zu 8.000 EUR gilt bei Barkauf oder Finanzierung eines Ford PKWNeufahrzeugs bei gleichzeitiger Inzahlungnahme
eines Gebrauchtwagensmit Dieselmotor und Euro 1, 2 oder 3 Einstufung, der vor dem01. Januar 2006 zugelassen wurde undmindestens 6Monate
ununterbrochen auf den Käufer zugelassen ist. Die Diesel-Prämie gilt nicht in Kombinationmit anderen Prämien. Die Möglichkeit der Kombinationmit
individuellen Prämien von Auto-Pieroth bleibt hiervon unberührt.
Gilt beim Kauf bis zum 31.12.2017 und Zulassung bis 30. April 2018.

Diesel-Prämie*
bis zu

Oder keine Plakette?
Jetzt wechseln!Jetzt wechseln!Jetzt wechseln!

Ford Edge
inklusive Klimaanlage
und Radio
UVP inkl. Fracht und Ford
Garantieschutzbrief
€43.790,-
Diesel-Prämie

- €8.000,-
Fahrzeugpreis
€35.790,-

inkl. Mwst

Ford Ka+
inklusive Klimaanlage
und Radio
UVP inkl. Fracht und Ford
Garantieschutzbrief
€11.990,-
Diesel-Prämie

- €2.000,-
Fahrzeugpreis
€9.990,-

inkl. Mwst

Ford Fiesta
inklusive Klimaanlage
und Radio
UVP inkl. Fracht und Ford
Garantieschutzbrief
€15.190,-
Diesel-Prämie

- €4.200,-
Fahrzeugpreis
€10.990,-

inkl. Mwst

Ford Kuga
inklusive Klimaanlage
und Radio
UVP inkl. Fracht und Ford
Garantieschutzbrief
€26.790,-
Diesel-Prämie

- €7.000,-
Fahrzeugpreis
€19.790,-

inkl. Mwst

inklusive Ford Protect
Garantieschutzbrief
5. Jahr bis max. 50.000 km

S i e m e n s s t r a ß e 4 55543 Bad Kreuznach
Tel. 06 71 – 8 34 15- 0 store@auto-pieroth.de

ANZEIGE

ÜberÜber60Jahre!

Schinken
ist ein Stück Lebenskraft

Am

alten Platz

Viktoriastraße 13
55543 Bad Kreuznach
Tel.: 06 71 / 800 -723, -743 und -766
Fax: 06 71 / 800 -763
vhs@bad-kreuznach.de
www.vhs-bad-kreuznach.de

Freidhof 11, Kulturzentrum
55411 Bingen

Tel.: 0 67 21 / 1 23 27 oder 99 11 03
Fax: 0 67 21 / 1 03 08

service@vhs-bingen.de
www.vhs-bingen.de

Starten Sie direkt nach den Sommer-
ferien mit Ihrer Weiterbildung

Am besten bei uns:
2 Programme und über 800 Kurse.
Sie haben die Wahl!

Ehrung für Reibekuchen Roscher
Das Familienunternehmen ist zum 50sten Mal dabei
Sie schmecken lecker auf der
Hand, sind mittlerweile in
zahlreichen Varianten ver-
fügbar und vom Rummel ei-
gentlich gar nicht mehr weg-
zudenken: Die Rede ist von
den Reibekuchen der Familie
Roscher.

Katharina und ihr Mann
Mario nehmen dieses Jahr,
auch stellvertretend für Ma-
rios Eltern Paula und Ullrich,
die Ehrung für 50 Jahre Prä-
senz auf dem Jahrmarkt ent-
gegen. So lange schon ist Fa-
milie Roscher vor Ort, zu-
nächst zehn Jahre lang mit ei-

nem Ballwurfstand, seit 40
Jahren nun mit ihren Reibe-
kuchen. Bald ist eine weitere
Ehrung fällig, denn seit vie-
len Jahren sind sie auch noch
mit einem Champignon-Stand
dabei. Die Reibekuchen der
Roschers sind ein Dauer-
brenner, was nicht zuletzt da-
ran liegt, dass der Teig haus-
gemacht ist und frisch vor
den Augen der Kundschaft
zubereitet wird. „Meine
Schwiegermutter Paula hat
damals das Rezept aus dem
Rheinland mitgebracht. Seit-
dem stellen wir die Puffer

nach dieser Rezeptur her“,
verrät Katharina Roscher.
Gleichzeitig geht man auch
mit dem Zeitgeist und bietet
Variationen der Kartoffelspe-
zialität, die klassischerweise
mit Apfelmus serviert wird,
an: Reibekuchen mit Parma-
schinken, Parmesan und Ru-
cola, mit Camembert und
Preiselbeeren oder beispiels-
weise mit Lachs und Meer-
rettich. Ebenfalls im Angebot
hat man Pommes mit haus-
gemachten Soßen und Chili
con Carne. Auf den Jahr-
markt kommen Katharina und

ihr Mann Mario sehr gerne.
Man treffe hier auf 80 Prozent
Stammkundschaft, erzählt
Katharina Roscher stolz. Viele
seien schon als Kinder mit ih-
ren Eltern gekommen, heute
bringen sie selbst ihren Nach-
wuchs mit und machen ihm
die Reibekuchen schmack-
haft.

Apropos Nachwuchs: Die
Nachfolge scheint bei den Ro-
schers auch schon gesichert,
denn die zwei Söhne, Ron
und Mel Roscher sowie
Schwiegertochter Sarah hel-
fen tatkräftig vor Ort mit.

Reibekuchen Roscher ist seit 50 Jahren auf dem Jahrmarkt präsent und wird für diese Leistung geehrt. Foto: Stadtverwaltung Bad Kreuznach

Goldener Westen lässt
Kinderaugen hell leuchten
25ste Teilnahme von Dominik Büglers Ponyreiten

Manche Kinder, so erzählt
Dominik Bügler, kämen zu
ihm und wollten explizit auf
dem Pony reiten, auf dem sie
schon im vergangenen Jahr
ihre Runden machten. Wenn
es klappt, dann erfüllt Bügler
ihnen den Wunsch. Zum 25-
sten Mal ist der Bad Kreuz-
nacher mit seinem Ponyreiten
„Goldener Westen“ auf dem
Jahrmarkt dabei. 14 Ponys,
darunter Island und Shetland
Ponys, Haflinger Ponys und
irische Zigeunerpferde, so
genannte Tinker, werden in
der Reitmanege während des
Jahrmarkts eingesetzt. Für
viele Kinder ist es das größte
Glück, einmal auf einem der
Vierbeiner zu sitzen und sein
Fell zu streicheln. „Wir sind
die Vorschule für Reitställe.
Ganz oft ist es so, dass ein
Kind bei uns Gefallen an den
Tieren und dem Reiten findet
und danach irgendwann an-
fängt, Reitstunden zu neh-
men“, so Bügler. Die meisten,
die während des Jahrmarkts
in den Sattel stiegen, sind
zwischen drei und fünf Jah-
ren. Aber auch die kleineren,
die mit Hilfe ihrer Eltern ihre
Runden drehen, seien ganz
glücklich auf dem Rücken der

Ponys und Pferde. Dominik
Bügler ist Schausteller durch
und durch: Schon seine El-
tern waren zuerst mit einem
Wanderzirkus und dann ab
1965 mit einem Ponyreitbe-
trieb unterwegs auf Prämien-
märkten der Region. Lange
hat er da mitgeholfen und
sich dann Anfang der 80er
Jahre mit einem eigenen Un-
ternehmen selbstständig ge-
macht. Mittlerweile ist auch
Sohn Stefan schon in der Ver-
antwortung und auf den Fe-
sten der Republik mit Pony-
reiten unterwegs. Doch die
Büglers probieren auch im-

mer gerne was Neues aus.
Diesmal haben sie in Bad
Kreuznach noch ein weiteres
Fahrgeschäft für Kinder da-
bei: In Italien haben sie sich
den „Goldrusher“ – eine Ach-
terbahn für Kinder ab drei
Jahren – bauen lassen. „Auf
den Festen, wo wir bisher in
diesem Jahr die neue dop-
pelstöckige Achterbahn prä-
sentierten, kam sie sehr gut
an“, lautet Dominik Büglers
erfreuliches Fazit. Natürlich
hofft er, dass sein neues Fahr-
geschäft auch hier auf der
Pfingstwiese viele kleine Fans
gewinnen kann.

Der „Goldrusher“ von Büglers wird das erste Mal auf dem
Jahrmarkt in Bad Kreuznach aufgebaut sein.

Mittlerweile seit einem Vierteljahrhundert bietet Dominik Bügler das Reiten auf seinen Ponys an.
Foto: Susanne Hoffmann

mailto:service@vhs-bingen.de
www.vhs-bingen.de
mailto:vhs@bad-kreuznach.de
www.vhs-bad-kreuznach.de
mailto:store@auto-pieroth.de
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ANZEIGE

Öffnungszeiten
August

Mi.: 16.00-20.00 Uhr

Öffnungszeiten
1. September bis 15. Oktober

Di.-Fr.: 15.00-20.00 Uhr
Sa.: 10.00-14.00 Uhr

Naheweinstraße 33
55444 Schweppenhausen

0 67 24 / 60 12 72
www.dirndlstore.de
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Komm schnell ........

im DirndlStore gibt´s

noch coole Trachten
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Das Team von Kanal Wittlinger
wünscht viel Spaß

auf dem Jahrmarkt!

Paradies für Genießer
Knapp 80 Geschäfte widmen sich dem Essen und Trinken
Mandeln, Nüsse, Crêpes,
kandierte Früchte, Eis – das
sind nur einige der süßen
Highlights, auf die sich die
Jahrmarktsbesucher jedes
Jahr freuen. Denn eins steht
fest: Man kommt nicht nur für
Nervenkitzel auf der Achter-
bahn oder im Geisterhaus,
sondern auch, um das kuli-
narische Angebot auszukos-
ten.

Und das ist enorm: Von
204 Geschäften, die dieses
Jahr zugelassen wurden, sind

fast 80 vor Ort, die sich
um das leibliche Wohl der
Gäste kümmern. Manche
gelten als Institution, wie et-
wa der „Wurzelsepp“, das
„Schwarzwaldhaus“ oder der
„Kölsch“-Stand von Karl-
Heinz Hölzgen, andere sind
noch nicht so lange dabei, fin-
den für ihre Flammlachse,
das Pulled Pork oder die Lan-
gos aber ebenfalls guten Ab-
satz.

Kurzum: Man hat die Qual
der Wahl, was man isst und

trinkt und – vor allem auch,
wo. Denn auf dem ganzen
Gelände finden sich Imbiss-
und Ausschankstände, große
und kleine Zelte, manche wie
das Circus-Circus-Zelt mit
musikalischem Rahmenpro-
gramm, Gartenwirtschaften,
um entspannt draußen zu sit-
zen und zu genießen und
klassische Süßwarengeschäf-
te, wo man sich für das süße
Finale noch schnell den Scho-
kokuss oder die Zuckerwatte
auf die Hand holt.

Die Qual der Wahl: Auch kulinarisch ist der Jahrmarktsbesuch eine Verlockung. Foto: S. Hoffmann

Wer hart arbeitet, darf auch ordentlich feiern: Das Team von Autoteile Bechtoldt beim Betriebsausflug. Hauptgewinn für das Netto Team: Ausflug zum bunten Jahrmarkt. Fotos: Susanne Hoffmann

Teammeeting der besonderen Art: Die Mitarbeiter der Firma Maler Kohl amüsieren sich im Naheweinzelt. Raus aus dem Anzug, rein ins Freizeitshirt zum Feiern auf der Pfingstwiese – so auch die Mitarbeiter der Sparkasse.

„Tag der Betriebe“ – Am Montag geht´s „Nix wie enunner“ zum Jahrmarkt
Montagnachmittag auf dem
Jahrmarktsgelände: Es
herrscht reges Treiben, und
es fällt auf, dass viele gut ge-
launte Kleingruppen im glei-

chen Shirt unterwegs sind,
das den Schriftzug ihrer Fir-
ma trägt. Klar, es ist ja auch
„Tag der Betriebe“ und An-
lass für viele Firmen, das Bü-

ro oder die Werkstatt früh-
zeitig zu schließen, um mit
den Mitarbeitern ein paar ge-
sellige Stunden auf dem Jahr-
markt zu verbringen. Spaß

haben, genießen und die Kol-
legen und Vorgesetzten mal
„privat und persönlich“ erle-
ben – das ist Sinn und Zweck
dieses Firmennachmittags,

der seit vielen Jahren Tradi-
tion hat und von zahlreichen
Unternehmen aus Bad Kreuz-
nach und der Umgebung sehr
gut angenommen wird.

www.dirndlstore.de
www.michelin.de/badkreuznach
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Gute Musik und
gesellige Stunden
Viel Vergnügen im Circus Circus Festzelt

Das Fest kann beginnen, denn
nach gut zehntägiger Auf-
bauarbeit steht das Circus
Circus Festzelt von Marco
Beinhorn. Bereits zum vierten
Mal in Folge ist der Schau-
steller aus Göttingen mit sei-
nem knapp 35-köpfigen Team
angereist, um den Jahr-
marktsbesuchern an allen fünf
Tagen ein buntes Programm,
beste Unterhaltung und eine
große Auswahl an Essen und
Getränken im Festzelt sowie
in den Pavillons zu bieten.
„Der Jahrmarkt ist für uns
zum festen Termin geworden.
Wir sind sehr gerne hier, weil
wir einen sehr guten Zu-
spruch erfahren, viele
Stammgäste haben und
Schaustellerkollegen treffen,
die wir wirklich nur einmal
im Jahr hier in Bad Kreuz-
nach sehen“, erzählt Marco
Beinhorn, der vor einigen
Jahren den Schaustellerbe-
trieb von seinem Vater über-
nommen hat und ihn in vier-
ter Generation führt. Es gibt

aber noch ein paar andere
Gründe, warum Marco und
seine Frau Katja so gern ihr
Zelt auf der Pfingstwiese auf-
schlagen: Vor sieben Jahren
kam während des Jahrmarkts
ihr zweiter Sohn Hardy hier
im Krankenhaus zur Welt.
Wenn es die Zeit zulässt, wird
sein Geburtstag dann immer
auch ein bisschen auf dem
Jahrmarkt gefeiert – mit den
Eltern, den Großeltern und
Hardys zwölfjährigem Bruder
Ludwig.

Besonders ist für die Bein-
horns der Jahrmarkt auch aus
diesem Grund: Täglich
schauen Bäcker sowie ein
Obst- und Gemüsehändler
vorbei, um die Schausteller
während der Festtage zu ver-
sorgen. „Das ist großartig,
dass es das noch gibt. Wir ge-
ben unsere Bestellung auf
und können morgens mit fri-
schen Brötchen und unserer
Wunschzeitung frühstücken.
Dann bringt noch jemand
Obst, Gemüse und Eier, was

uns wunderbar entlastet.
Denn Sie können sich vor-
stellen, dass wir während des
Volksfests genug zu tun ha-
ben und froh sind, wenn wir
nicht auch noch ständig ein-
kaufen müssen“, freut sich
Marco Beinhorn über den
Kreuznacher Lieferservice.

Fünf Tage Programm für jeden
Geschmack
Im Circus Circus Festzelt wird
an allen fünf Tagen Pro-
gramm geboten. Los geht es
am Freitag mit der Q-Stall-
Partyband, die ab 19 Uhr mit
Partypower und Alpenrock
loslegt. Samstagabend ab 20
Uhr ist Discotime mit RPR 1.
Ein DJ bedient das Mischpult
und lässt sein Publikum auf
aktuelle Charthits und Rock-
und Pophits der vergangenen
Jahrzehnte tanzen. Music-
Clubparty heißt das Format,
bei dem auch live ins Sende-
studio geschaltet wird. Das
Trio „The Skip Bos“ ist eben-
falls wieder dabei und will

am Sonntag ab 14 Uhr die
Gäste mit Live-Musik unter-
halten und zum Tanz bewe-
gen.

Auch Soul Touch sind ge-
setzt: Die Musiker sind für
den Montag gebucht und

spielen ab 14 Uhr im Circus
Circus Zelt. Zahlreiche Fir-
men haben sich da schon ihre
Plätze reserviert, denn es ist
der Tag der Betriebe – Zeit
für geselliges Miteinander
und Ohrwürmer zum Mitsin-

gen in locker-unkomplizierter
Atmosphäre. Am letzten
Jahrmarktstag hat Marco
Beinhorn die Band Zwiebel-
treter ab 14 Uhr eingeladen.
Die fünf Musikanten kommen
aus Bamberg und sorgen mit

Countrysongs, Volksmusik
und Discohits für gute Stim-
mung. Mit im Gepäck haben
sie Akkordeon, Blasinstru-
mente, Schlagzeug, Gitarre,
Gesang und garantiert die ei-
ne oder andere Showeinlage.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Wurstpezialitäten, Asia Nudeln und Champignonpfanne gehören zum Angebot.

Zum vierten Mal in Folge haben die Beinhorns ihr großes Circus Circus Zelt auf der Pfingstwiese aufgeschlagen. Foto: Susanne Hoffmann

€ 129,-

Lipp Preis

MURESKO

Schmutz perlt mit dem Regen ab!

Ideal für die besonders belastete

Wetterseite

Farbton weiß bis hellgetönt

€ 139,-

dekorativeMalerarbeiten - exclusiver Fachhandel

LOTUSAN

diee Silicon-Fassadenfarbe
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12,5 ltr. Gebinde nur
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Lipp Preis

€ 149,-12,5 ltr. Gebinde nur

... natüüüürlich zu Lipp

Fassadenfarben in Prrrremium-Qualität

12,5 ltr. Gebinde nur

der Dickhäuter von Caparol
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Weiß oder hell getönt, hoch-
wertige Silacryl Fassadenfarbe
mit mineralischem Charakter

Hochleisttttungs-
FFFFaaaassssssssaaaaddddeeeennnnfarbe
Neueste NANO-Technologie
mit Filmschutz gegen Algen und
Pilzbefall, perfekter Langzeitschutz
gegen Vergrauung, Verschmutzung
und Wand-Durchfeuchtung

✓ ✓ ✓

Farben • Auto-Lacke • Dekostoffe • Bodenbeläge • Tapeten • Fachhandel Malermeisterbetrieb
Kreative Wohnraumgestaltung • Komplett-Service

Bad Kreuznach, Badenheimer Str. 23 , Tel. 0671/69991, kostenlos Parken! www. maler-lipp.de

maler-lipp.de
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Azubis, die Zeitung lesen, sind
schlauer – wissenschaftlich bewiesen!

Bei „Zeitung lesen macht Azubis fit (ZeiLe)“
erhalten Azubis von Montag bis Samstag
ihre eigene Zeitung in den Betrieb (print oder
digital) und nehmen an der Forschungsreihe der
Universität Koblenz-Landau teil.

Ermittlung des Wissenszuwachses
durch die Universität Koblenz-Landau

exklusive und kostenlose Seminare

Präsentation der Ausbildungsbetriebe
in der Rhein-Zeitung und der ZeiLe-Beilage

Einladung zu weiteren ZeiLe-Veranstaltungen
für Ausbilder und Azubis

Das Projektjahr läuft über zehn Monate
vom 1. September 2017 bis 30. Juni 2018.

Der Anmeldeschluss ist der 31. August 2017.

RZ-Zeile.de

In Zusammenarbeit mit:

Zeitung lesen macht
Ihre Azubis fit

Weitere Infos bei Sabine Scharn
0261/892565, bei RZ-Zeile.de
oder einfach die Anzeige mit der
RZplus-App scannen.

ANZEIGE

Übersicht des Jahrmarktes

Foto: Jürgen Blätz
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RZ-Zeile.de

